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Ausschuss der Zwischenstaatlichen Behörde auf, seine aktive Rolle bei der Förderung 
des Prozesses fortzusetzen. Der Rat begrüßt die Ernennung von Botschafter Bethuel 



Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2002 bis 31. Juli 2003 

 

 187

  Der Rat bekundet seine ernste Besorgnis über die humanitäre Lage in Somalia, 
insbesondere in Bezug auf die Binnenvertriebenen, vor allem im Gebiet von Mogadi-
schu. Der Rat fordert die somalischen Führer nachdrücklich auf, ihren Verpflichtun-
gen aus der Erklärung von Eldoret gerecht zu werden und die Auslieferung der drin-
gend benötigten humanitären Hilfsgüter zu erleichtern, die Sicherheit aller internatio-
nalen und nationalen Mitarbeiter von Hilfsorganisationen zu gewährleisten, dem ge-
samten humanitären Personal sofortigen sicheren Zugang zu verschaffen und die 
Rückkehr und Wiedereingliederung der Flüchtlinge zu unterstützen. Der Rat fordert 
die Mitgliedstaaten auf, umgehend und großzügig auf den Konsolidierten interinstitu-
tionellen Beitragsappell der Vereinten Nationen für 2003 zu reagieren. 

  Der Rat stellt fest, dass einige Teile Somalias zwar nach wie vor nicht stabil 
sind, dass jedoch in weiten Teilen des Landes weiter relative Stabilität herrscht. Der 
Rat begrüßt die Entwicklung der Aktivitäten zur Friedenskonsolidierung auf Gemein-
wesenebene und fordert die Beschleunigung umfassender Aktivitäten zur Friedens-
konsolidierung. Der Rat ersucht den Generalsekretär, auch weiterhin auf kohärente 
Weise Vorbereitungsmaßnahmen am Boden für eine umfassende Mission zur Frie-
denskonsolidierung in der Konfliktfolgezeit in Somalia in die Wege zu leiten, wie in 
der Erklärung des Präsidenten des Sicherheitsrats vom 28. März 2002 festgelegt, so-
bald die Sicherheitsbedingungen dies zulassen, die auch die Bekämpfung der Armut 
und die Stärkung der staatlichen Institutionen berücksichtigen soll. 

  Der Rat betont, dass ein umfassendes Friedenskonsolidierungsprogramm in der 
Konfliktfolgezeit, das besonderes Gewicht auf die Entwaffnung, Demobilisierung, 
Rehabilitation und Wiedereingliederung legt, einen wichtigen Beitrag zur Wiederher-
stellung von Frieden und Stabilität in Somalia leisten wird. Der Rat begrüßt den Bei-
trag Irlands, Italiens und Norwegens zu dem Treuhandfonds für die Friedenskonsoli-
dierung in Somalia und fordert die anderen Geber auf, unverzüglich diesem Beispiel 
zu folgen. 

  Der Rat würdigt die Arbeit des Landesteams der Vereinten Nationen, der Rot-
kreuz- und Rothalbmondbewegungen und der nichtstaatlichen Organisationen zur 
Unterstützung des Friedens und der Aussöhnung in Somalia. Der Rat ermutigt den 
Generalsekretär, den von der Zwischenstaatlichen Behörde getragenen Prozess der 
nationalen Aussöhnung in Somalia weiterhin aktiv zu unterstützen und die Durchfüh-
rung und Verstärkung der laufenden humanitären und auf die Friedenskonsolidierung 
gerichteten Aktivitäten am Boden fortzusetzen. 

  Der Rat bekundet erneut seine Entschlossenheit, den somalischen Parteien be-
hilflich zu sein und die Vermittlungsbemühungen der Zwischenstaatlichen Behörde 
im Hinblick auf die Umsetzung der im Rahmen des Prozesses der nationalen Aussöh-
nung in Somalia angenommenen Maßnahmen und Schlussfolgerungen zu Gunsten 
des Friedens zu unterstützen." 

 Auf seiner 4737. Sitzung am 8. April 2003 beschloss der Rat, den Vertreter Somalias 
einzuladen, ohne Stimmrecht an der Erörterung des Punktes "Die Situation in Somalia" 
teilzunehmen. 

Resolution 1474 (2003) 
vom 8. April 2003 

 Der Sicherheitsrat, 

 




